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Medieninformation   Liestal/Basel/Delémont, 20. September 2016 

 

 
Fördermittel für Innovationsstandort Basel-Jura zugesagt 
 
Die Regierungen der Kantone Basel-Landschaft, Basel-Stadt und Jura verstärken die 
interkantonale Zusammenarbeit weiter. Ziel ist es, die hohe Wertschöpfung, die 
Wettbewerbsfähigkeit und die Standortattraktivität der Region zu erhalten, 
respektive auszubauen. Bundesrat Johann Schneider-Ammann hat am 19. 
September 2016 die entsprechende Programmvereinbarung über die Förderung des 
Umsetzungsprogramms der Regionalpolitik Basel-Jura mit den drei Kantonen sowie 
der Regio Basiliensis unterzeichnet.  
 
Der Bund stellt im Rahmen der Neuen Regionalpolitik (NRP) bis 2019 6 Mio. Franken A-
fonds-perdu-Mittel und 18 Mio. Franken in Form von rückzahlbaren Darlehen zur 
Verfügung. Die drei Kantone beteiligen sich mit A-fonds-perdu-Mitteln in gleicher Höhe am 
Programm. 
Die Investitionsbeiträge kommen Aktivitäten von BaselArea.swiss zur Stärkung der 
Effizienz, Wirksamkeit und Transparenz der staatlich finanzierten trikantonalen 
Innovationsförderung zugute. Die Darlehen stehen für die Weiterentwicklung der Standorte 
Allschwil und Delémont des Switzerland Innovation Park Basel Area (SIP Basel Area) zur 
Verfügung. 
 
Mit dem Umsetzungsprogramm Basel-Jura werden vermehrt die ganze Region und 
insbesondere die regionalen Zentren des ländlichen Raums von der Innovationsdynamik 
des urbanen Zentrums sowie der Innovationsförderung profitieren. 
 
Der Verein Regio Basiliensis übernimmt dabei das Regionalmanagement: Er begleitet und 
berät die Schweizer Projektpartner und verwaltet im Auftrag des Bundes und der Kantone 
die NRP-Gelder. 
 
 
Auskunft 
 
Jura als Lead-Kanton: Jacques Gerber, Vorsteher des Wirtschafts- und 
Gesundheitsdepartements, Tel.: 032 420 52 03 
 
Regionalmanagementstelle: Regio Basiliensis, Andreas Doppler, Leiter Förderprogramme, 
Tel.: 061 915 15 15 / 079 394 45 77 


